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Zum runden Geburtstag feierte die Hetzendorfer 
Gemeinde einen würdigen Festgottesdienst mit Chor, 

Ansprache und großem Geschenk.

50 Jahre  
„Antiautoritäre Autorität“  

Pfarrer Karol Giedrojc
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Aus dem Evangelium leben ...

In Gott eintauchen und 
bei den Armen auftau-
chen Mt 8,1
Vor kurzem wurde ein offener Brief 
an Papst Franziskus veröffentlicht 
(www.pro-pope-francis.com), der 
vom Wiener Pastoraltheologen Paul 
M. Zulehner und dem Prager Religi-
onsphilosophen Thomas Halik ge-
schrieben und von mittlerweile 
über 71tsd. Menschen unterzeich-
net wurde. In diesem Brief wird 
Papst Franziskus für die mutige und 
die trotz aller Fortschrittlichkeit stets 
theologisch wohl begründete Amts-
führung großer Dank ausgespro-
chen.

Zulehner setzt als einer von vielen 
Christen unserer Zeit große Hoff-
nungen in diesen Papst, der die 
Pastoralkultur der katholischen  
Kirche von ihrem jesuanischen 
Ursprung her reformiert, dem der 
verwundete Mensch und die ver-
wundete Natur am Herzen liegt 
und der von seiner eigenen Kirche 
fordert, endlich die Barmherzigkeit 
vor den legalistischen Umgang mit 
den Menschen zu stellen.

Ein viel diskutiertes Thema ist seit 
über fünfzig Jahren auch das Prie-
sterzölibat. Dieses soll nun im Zuge 
der für Oktober 2019 geplanten 
sogenannten „Amazonas-Synode“ 
diskutiert und möglicherweise end-
lich verändert werden. Papst Fran-
ziskus spricht selbst vom „irrever-
siblen Reformprozess der Kirche“. 
Daher sehen viele Menschen, so 
wie Paul M. Zulehner, in Jorge 
Mario Bergoglio (Papst Franziskus) 
eine der größten Hoffnungen für 
die Kirche der letzten Jahrzehnte.

Denn sowohl dem Priestermangel 
als auch der Tatsache, der immer 
menschenleerer werdenden Ge-
meinden auch hier in Europa, kann 
nur dadurch begegnet werden, so 
Zulehner, dass Menschen, die von 
der christlichen Urbotschaft beseelt 
sind (und noch nicht der Umstände 
wegen ausgetreten sind!), „in Gott 
eintauchen und bei den Armen 
wieder auftauchen“. Und das 
bedeutet für mich, dass uns die 
Kraft, die wir aus der Gemeinschaft 
mit Christus erhalten können, befä-
higt, die Hand auszustrecken und 
den nächsten Menschen vor uns zu 
berühren.	  

Christian Kraus
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In diesem Sinne begann unser	
WEIHNACHTSPROJEKT…
2013 haben wir, das Hort-Team des 
Pfarrhortes Hetzendorf, den Weihnachts-
markt ins Leben gerufen. Im Sinne des 
karitativen Gedankens, wollten auch wir 
mit unseren Hortkindern (6 – 10 Jahre) 
uns für hilfsbedürftige Menschen/Tiere 
engagieren! Wichtig war und ist uns, 
diesen Gedanken der Nächstenliebe an 
unsere Hortkinder weiter zu geben.
Schon im Vorfeld wurde im Rahmen von 
Kinderkonferenzen abgestimmt, wem 
diesmal das „erarbeitete“ Geld gespen-
det wird. Wir Erwachsene gaben den 
Input, jedoch die Umsetzung erfolgte 
durch die Kinder! Jedes Jahr aufs Neue 
sind alle hoch motiviert, wieder einen 
Weihnachtsmarkt zu veranstalten, um zu 
helfen und Gutes zu tun und eine mög-
lichst hohe Summe zusammen zu 
bekommen! Die Kinder bastelten und 
kochten mit vollem Eifer viele Tage lang!
In der ersten Adventwoche war es soweit! 
Eine kleine Gruppe von Kindern baute 

einen Weihnachtsstand auf, richtete die 
gebastelten Dinge wunderschön auf 
Tischen her und natürlich durfte auch 
Weihnachtsmusik nicht fehlen, um mög-
lichst viele Eltern in vorweihnachtliche 
Stimmung zu bringen! ... und diese zum 
Spenden zu animieren...
Dieses Jahr entschieden sich die Hort-
kinder den gesamten Reinerlös von 
1150 Euro den Herzkindern Austria zu 
spenden. Dieses Geld kommt einer 
Familie mit einem herzkranken Kind zu 
Gute!
Eine Gruppe von 15 Kindern brachte 
das Geld kurz vor Weihnachten direkt 
zum Verein Herzkinder!
DANKE an ALLE, die so fleißig bei unse-
rem Weihnachtsmarkt gespendet haben 
und jedes Jahr unser Projekt unterstützen 
und ein RIESEN DANKESCHÖN an 
unsere engagierten Bastler.
Hort 1: Loli MOGAJI und Katarzyna Zguda 
Hort 2: Conny MOLDASCHL und Ljubi 
Dimitrijevic

TU, WAS DU KANNST,
MIT DEM, WAS DU HAST,
DA, WO DU BIST!
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Wegen Pensionierung unserer Köchin suchen wir eine Nachfolgerin oder 
einen Nachfolger, die/der mit Herz und Freude für ca. 150 Kinder  
(3-10 Jahre) gemeinsam mit unserer Küchenhilfe das MITTAGESSEN kocht!

Aufgaben: Wöchentliche Erstellung des Speiseplanes II Verantwortung  
des Küchenablaufs (Hygiene, Lagerung etc.) II Kalkulationsverantwortung  
des Küchenbudgets II Einkauf und Lieferungskoordination

Dienstzeit: 7:30 bis 14:00 Uhr / MO-FR II Einkaufszeit 6,5 Std. / Woche - 
freie Einteilung II Eigener PKW ist von Vorteil (Einkauf), sowie Führerschein B!

Wir bieten: Gehalt ca. 1.600,- brutto Mindestgehalt (je nach Qualifikation mehr)  
II 25 Urlaubstage II zusätzlich freie Tage zwischen 24.12. bis 01.01. und  
Gründonnerstag und Karfreitag

STELLENAUSSCHREIBUNG
KÖCHIN / KOCH mit Ausbildung ab 01.06.2018

Melden Sie sich bitte bei: Fr. Ursula STEINKLAMMER (Leiterin) 
Tel. Nr.: 01/804 33 60; E-Mail: hetzendorf.kindergarten@gmx.at

Wir freuen uns auf SIE!



Getauft wurden: 
Julian Kurt Pfeifer, Damian Michael Zydel, Fabio Tadeusz Zydel

	 			       Verstorben sind:
Maria Wiklicky, Ing. Peter Jethan, Ing. Helmut Demacsek, 

Friedrich Rein, Ignaz Pavetich, Wilhelmine Holl,  
Walter Cerny, Josef Kandler, Alfred Rejda, Elfriede 

Simanek, Hilda Pulpitel
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Liebe Hetzendorferin­
nen und Hetzendorfer!

„Sei dabei“
Unsere Pfarrgemeinde gehört einerseits 
zu einer großen Organisation, der 
weltweiten Katholischen Kirche. Ande-
rerseits ist sie eine lokale Gemeinde, 
die direkt von den einzelnen Mitglie-
dern mitgestaltet wird. Wie gestalten 
wir unsere Pfarre in der Zukunft und 
was ist uns wichtig bei dieser Gestal-
tung? Diese Fragen stellen wir uns bei 
der kommenden Pfarrklausur, die wir 
„Pfarrgemeindetage“ genannt haben. 
Sie finden nicht auswärts, sondern im 
Hetzendorfer Pfarrsaal am 9. und 10. 
März statt.

Beim Vorgespräch mit Ingrid Mohr, der 
Moderatorin der Pfarrgemeindetage, 
hat sich herausgestellt, dass uns allen 
die Basisgemeinde der Pfarre sehr am 
Herzen liegt. Wir wollen sie weiter 
bewahren und beleben. Wir vergessen 
zwar nicht die Neuerungen im Vatikan 
oder den Diözesanprozess, doch Kirche 
ist für uns prinzipiell die Gemeinde vor 
Ort, die wir direkt miteinander gestalten.

Unsere Beteiligung im Kern dieses 
Gemeindelebens bedeutet zwar eine 
aktive Leistung und organisatorische 
Handlungen, doch es geht auch um 
etwas mehr. Es geht um die Vernetzung 
zwischen den Menschen, es geht um 
das Interesse am Leben der anderen, 
um die Nachbarschaft und um lebendi-
ge Begegnungen. Auch Kranke und 
Einsame, oder Menschen, die eine 
Lebenskrise durchstehen müssen, 
gehören zu unserer Gemeinde. Eigent-
lich sollte jeder seinen Platz in der 
Gemeinde finden, mit all seinen Stär-
ken und Schwächen.	

Gemeinsam unterwegs zu sein hat 
einen noch tieferen Sinn, wenn Gott 
auch mit dabei ist. Er lässt ganz bewusst 
Meinungsunterschiede zu und lehrt uns 
eine bodenständige Streitkultur zu pfle-
gen, er will nicht ein perfektes Grup-
penbild erreichen. Vor Gott lernen wir, 
gegenseitig Versöhnung zu schenken 
und nach Erneuerung zu suchen. Gott 
führt die Gemeinde über die Wüsten 
der Trauer und hin zu den Quellen der 
Freude. Er will, dass Menschen mit all 
ihren Unterschiedlichkeiten und Feh-
lern mit dabei sind.

Wir hoffen, dass die Pfarrgemeindeta-
ge uns wieder spüren lassen, dass die 
Pfarre Hetzendorf das wandernde Volk 
Gottes ist - gemeinsam unterwegs.

Ihr Pfarrer Karol Giedrojc

            

            
Lesung für Klein und Groß

  Superheldinnen
von und mit Barbi Markovic

Preisträgerin des Adalbert-von-Chamisso-Preis der Robert Bosch Stiftung 
www.residenzverlag.com/autor/barbi-markovic

Donnerstag, 1. März 2018; 19.30 Uhr 
Hetzendorfer Pfarrsaal, 1120 Wien, Marschallplatz 6b

EINLADUNG
Pfarrgemeindetage

Thema: 
Wanderndes Gottesvolk gemeinsam unterwegs 

Freitag, 9. März: 17-21 Uhr
Samstag, 10. März: 9-17 Uhr 

Mit Begleitung durch Ingrid Mohr im Pfarrsaal, Marschallplatz 6b 
Gemeinsame Mahlzeiten

Anmeldung ab sofort im Pfarrbüro oder hinten in der Kirche. Anmeldeschluss: 2.3.2018

Wintermärchen am Kreuzberg
Looshaus 13. Jänner 2018
Es hat schon einigen Mut gebraucht, sich bei einem sehr grauslichen Wetterbe-
richt auf den Weg zu machen. Von den ursprünglich angemeldeten 28 Teilneh-
mer/innen fanden sich gerade noch 12 Unternehmungslustige in Breitenstein 
ein. Beginn in einer zauberhaften Winterlandschaft, weiße Wiesen, verschneite 
Bäume, leichter Schneefall und noch dazu völlig windstill. Rasch sind die dicken 
Pullover im Rucksack verschwunden und fröhlich ging es hinauf zur Sommerhöhe 
am Kreuzberg und weiter zum Looshaus. Seit vielen 
Jahren wird unsere Gruppe in diesem gediegenen 
Haus freundlich aufgenommen und bestens mit 
Speis und Trank versorgt. Rolf hat uns dann für den 
Abstieg mit „Hetzendorfer Weihwasser“ aus seinem 
Flachmann fit gemacht. Während der Mittagsrast 
hatte es aufgehört zu schneien. Glücklicherweise 
waren die Wege nicht vereist und daher auch bergab 
gut zu gehen. Flott kamen wir voran und konnten 
den so unerwartet schönen Tag im Payerbacherhof 
gemütlich ausklingen lassen.
Bitte vormerken: Samstag, 7. April 2018 Emmaus-
wanderung zur Geländehütte auf der Hohen Wand
Martha und Markus Fo
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Lesung für Kinder
Eine kleine Nachtmusik

Mozarts »Serenade Nr. 13 für Streicher in G-Dur« hat Heinz Janisch zu  
einer magischen, traumhaft schönen Geschichte von einer weißen Feder,  
von Notenblättern und von einem müden Wolfgang Amadeus inspiriert.

Sonntag, 22. April 2018; 15.00 Uhr 
Hetzendorfer Pfarrsaal, 1120 Wien, Marschallplatz 6b



SEITE 4
WIE DER ZENTRALE PROZESSOR, DAS ZENTRUM JEDES COMPUTERS,…



SEITE 5
…IST DIE PFARRE EIN ZENTRUM FÜR VIELE MENSCHEN!



Impressum:  
“Hetzendorfer Pfarrblatt” • DVR: 0029874(1068) • Herausgeber, Redaktion, Medieninhaber (Verleger): Pfarre Hetzendorf,  
1120, Marschallplatz 6 • Tel. 01/804 33 68 • E-mail buero@pfarre-hetzendorf.at • homepage www.pfarre-hetzendorf.at  

Druck: Donau Forum-Druck Ges. m. b. H., 1230 Wien, Walter-Jurmann-Gasse 9

Termin der nächsten  
öffentlichen Pfarrgemeinde- 
ratssitzung: 22. März 2018  
19.00 Uhr

Helmut Raab Installateur GesmbH
Gas – Wasser – Heizung – Gebrechendienst

Hetzendorfer Straße 135, 1120 Wien
Tel: 01/804-35-92, Fax: 01/804-22-85

E-Mail: info@installateur-raab.at     
URL: http://www.installateur-raab.at

Liebe Kinder,
die Weihnachtstage und sogar der Fasching sind 
schon wieder vorbei, aber mir wird nie langweilig. 
Eva und Susanne haben wieder so viele neue Bücher 
besorgt, dass ich nur noch lese und lese. Ich war aber 
auch sehr fleißig und habe mit der Jungschar gebastelt 
und für die Vorschulkinder unseres Kindergartens wun-
derschöne Taschen bemalt. Ich freue mich schon so, 
wenn ich sie im Juni verteilen darf. 
Aber auch für alle anderen habe ich etwas vorbereitet: 
Am 18.3.2018 gibt es wieder Palatschinken und 
Waffeln von Gregor und Susanne und am 22.4.2018 
um 15 Uhr kommt Heinz Janisch zu uns mit einer 
Lesung über die "kleine Nachtmusik" von Wolfgang 
A. Mozart. 
Ich hoffe, ich werde viele von euch wiedersehen!

Euer Libi - der Bücherwurm

ihr sport
mit Qualität

gesundheitsanbieter
&

FIT IN DEN 

FRÜHLING

 

Tesla Drive 
Erlebe das schnellste serienmäßige Auto der Welt 

Tesla S P100D 

www.tesla-drive.at 

Personal Training 

Individuelle Betreuung 

Private Trainingspraxis 

Hetzendorf - Bombekgasse 

www.michael-latzke.at 

 

 

 

 

 

 

 

Personal Training 

Individuelle Betreuung 

Private Trainingspraxis 

Hetzendorf - Bombekgasse 

www.michael-latzke.at 
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DANKE FÜR IHRE SPENDEN!
Für die Aufwendungen in der Pfarre und für die Pfarrgemeinde sind im 
Jahr 2017  € 15.035,85 gespendet worden.

Die Monatsspendensammlung 2017 für die Darlehnsrückzahlung an die 
Erzdiözese Wien ergab eine Summe von  € 4.092,02.

Für das Schulprojekt von Heribert Hrusa in Ecuador wurde 2017 die Sum-
me von  € 3.760,26 gespendet.

Durch ihre Spenden konnten im Jahr 2017  € 5.069,12 seitens der Pfarre 
an caritative Einrichtungen überwiesen werden.	  

Die Pfarre Hetzendorf bedankt sich herzlich bei Ihnen für Ihre wertvolle 
Hilfe und wünscht Ihnen ein gutes Jahr 2018.	          



Atem holen und Zeit nehmen für Gott -
jeden 1. Freitag im Monat um 19:00  
in der Krypta.
Sie sind alle herzlich dazu eingeladen!

EUCHARISTISCHE­
ANBETUNG

Sonntag: 
9.30  
Gemeindemesse

Dienstag: 
8.30 Hl. Messe in der Krypta

Donnerstag: 
18.00 Begräbnismesse  
(fallweise)

Freitag: 
8.30 Hl. Messe in der Krypta
Samstag: 
18.00 Vorabendmesse 
Kreuzwegandachten:
16. und 23. 2., 16. und 23.3., 
jeweils 18.00
Maiandachten:
4., 11. und 18. 5.; jeweils 18.00 

Beichtgelegenheit:  
An Samstagen vor der  
Abendmesse nach Voranmel-
dung oder nach Vereinbarung

Jeden Do. 9.30 bis 11.30 im Pfarrsaal
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BESONDERE  
GOTTESDIENSTE

REGELMÄSSIGE  
GOTTESDIENSTE 
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PFARRKIRCHE

SENIORENRUNDE

Jeden Dienstag um 15.00 im Pfarrcafe, 
die Themen entnehmen Sie bitte dem 
Pfarre Aktuell.

ERSTKOMMUNION

Eigener Wortgottesdienst für Kinder von 
0 bis ca. 12 Jahren parallel zur Gemein-
demesse in der Krypta (Eingang bei den 
Arkaden neben der Sakristei): 25. Feb., 
4., 18. und 25. März, 22. April, 6. und 
27. Mai, 10. Juni; Kinderkreuzweg am 
31. März; Familienmesse am 8. April

KINDERWORT- 
GOTTESFEIER

STöPSELGRUPPE

Hetzendorfer Str. 79

Regelmäßige Gottesdienste: 
Sonntag 9.00 und 11.00;  
weitere Informationen  
im Schaukasten und auf  
www.schlosskirche.at

1120, Marschallplatz 6

Öffnungszeiten:  
Di, Do und Fr 9.00-11.00, Mi 
17.00-19.00, Mo geschlossen! 

Hetzendorfer Str. 117

Täglich um 8.30

PFARRBüRO

MARIANNEUM

HETZENDORFER 
SCHLOSSKIRCHE

 

Sonntag, 25.2.: 
9.30 Gemeinde-/Geburtstagsmesse; 
KiWoGo Familienfasttag/Suppensonntag

Freitag, 2.3.: 
19.00 Weltgebetstag der Frauen

Sonntag, 4.3. - 3. Fastensonntag: 
9.30 Gemeindemesse; Tauferneuerung 
der Erstkommunionkinder; KiWoGo

Donnerstag, 8.3.: 
10.15 Gottesdienst im  
„Haus Hetzendorf“

Sonntag, 11.3. - 4. Fastensonntag: 
9.30 Gemeindemesse gestaltet vom 
Kindergarten/Hort Team

Donnerstag, 15.3.: 
19.00 Versöhnungsgottesdienst

Sonntag, 18.3. - 5. Fastensonntag: 
9.30 Gemeindemesse und KiWoGo

Mittwoch, 21.3.: 
8.00 Wortgottesfeier VS 1.+2. Klasse 
19.00 Gebetsabend in der Krypta

Donnerstag, 22.3.: 
8.00 Schulgottesdienst VS 3.+4. Klasse

Gottesdienste und Termine rund 
um die Osterfeiertage finden Sie 
auf Seite 8

Donnerstag, 5.4.: 
10.15 Ökumenischer Gottesdienst  
im „Haus Hetzendorf“

Sonntag, 8.4.: 
9.30 Familienmesse mit den  
Täuflingen des Vorjahres

Sonntag, 15.4.: 
9.30 Gemeindemesse mit  
Erstkommunion

Sonntag, 22.4.: 
9.30 Gemeindemesse und KiWoGo

Sonntag, 29.4.: 
9.30 Gemeinde-/Geburtstagsmesse 
mit Feier der Erstkommunion

Sonntag, 6.5.: 
9.30 Gemeindemesse und KiWoGo

Donnerstag, 10.5. -  
Christi Himmelfahrt: 
9.30 Hl. Messe

Sonntag, 13.5. - Muttertag: 
9.30 Gemeindemesse

Donnerstag, 17.5.: 
10.15 Gottesdienst im 
 „Haus Hetzendorf“

Sonntag, 20.5. - Pfingstsonntag: 
9.30 Gemeinde-/Geburtstagsmesse

Montag, 21.5. - Pfingstmontag: 
9.30 Gemeindemesse

Sonntag, 27.5.: 
9.30 Gemeinde-/Geburtstagsmesse 
und KiWoGo

Donnerstag, 31.5. - Fronleichnam 
9.30 Gemeindemesse, anschließend 
Prozession

Sonntag, 10.6.: 
9.30 Gemeindemesse; KiWoGo und 
anschließend Wanderung der KiWo-
Go-Familien

6.4., 4.5. und 1.6. jeweils um 17.00 
im Pfarrsaal

FRAUENRUNDE

Probe für die Erstkommunion
Probe Erster Termin:  
Freitag, 13.4.: 17.00 
Erstkommunion Erster Termin: 
Sonntag, 15.4.: 9.30

Probe Zweiter Termin:  
Freitag, 27.4.: 17.00 
Erstkommunion Zweiter Termin: 
Sonntag, 29.4.: 9.30
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Ostern 
in Hetzendorf

Palmsonntag, 
25.3.:  

9.30 Gemeindemesse  
mit Segnung der Palmzweige;  

Kinderwortgottesfeier
im Kindergarten  

Gründonnerstag,  
29.3.:

19.00 Feier des Letzten Abend-
mahles mit Fußwaschung

Karfreitag,  
30.3.:

14.30 Kreuzweg, anschließend bis 
16.30 Beichtgelegenheit
19.00 Karfreitagsliturgie, 

 Kreuzverehrung

Karsamstag,  
31.3.:

9.00-17.00 Anbetung beim  
Hl. Grab in der Krypta 
11.00 Kinderkreuzweg

15.30 - 16.30 Beichtgelegenheit
20.00 Feier der Auferstehung 

danach Fest der Freude

Ostersonntag,  
1.4.:

9.30 Gemeindemesse 

Ostermontag,  
2.4.:

9.30 Gemeindemesse

Herzliche Einladung

Versöhnungsgottesdienst 
Donnerstag, 15. März 2018,  

um 19.00 in der Kirche

Maiandachten 
4., 11. und 18. Mai 2018,  
jeweils Freitag um 18.00

Kreuzwegandachten 
16. und 23. Februar,  

16. und 23. März 2018,  
jeweils 18.00

Gepflegte Gemeinschaft

ANTIAUTORITÄRE AUTORITÄT
Kann man eine Autorität sein, ohne 
autoritär aufzutreten?
Ja, unser Pfarrer (genaue Bezeichnung: 
"Pfarrmoderator" - aber dieses Bezeich-
nungsdetail aus der diözesanen Perso-
nalstrategie nehmen viele in unserer 
Pfarrgemeinde nicht ohne Kritik ganz 
bewusst nicht so genau) ist so eine "Anti-
autoritäre Autorität" und er ist vor kur-
zem 50 geworden.
Die Kombination aus seiner zuvorkom-
menden Art, seiner Andacht und Intensi-
tät im Gottesdienst und seinem unge-
brochenen Willen, es möglichst allen 
immer recht zu machen (was selten kon-
fliktfrei realisierbar ist), formte in meiner 
subjektiven Wahrnehmung diesen Titel 
für ihn: "Antiautoritäre Autorität". Karol 
tritt seinen Mitmenschen immer bedin-
gungslos höflich und erwartungsvoll 
gegenüber, philosophiert gerne und 
nimmt als Mittler zwischen Gemeinde 

und Christus seine Aufgabe als Pfarrer 
seit sieben Jahren mit viel Empathie war.
Im Festgottesdienst am 14. Jänner 2018 
wurde Karol Giedrojc von Gemeinde 
und Freunden zu seinem Runden mit 19 
Ministranten, einer Laudatio, mehrstim-
migem Chor und einem großen 
Geschenk beglückwünscht. Dieses war 
ein goldener Kelch mit Patene. Er kann 
für die ganze Gemeinde symbolisch ein 
Reservoir der Kraft und Liebe Gottes 
darstellen, das jederzeit und für jede 
und jeden offen steht, aus dem wir uns 
immer wieder den Mut und die Sicher-
heit zu einem Leben im christlichem 
Glauben holen können.
Nach der Messe gab es Sekt und neben 
anderen Köstlichkeiten auch eine selbst-
gemachte Sacher-Geburtstagstorte. Als 
akustisches Geschenk brachten Niko P. 
und die Familie K. dann noch ein 
6-stimmiges Lied (Lullabye; B.Joel) als 
"fast reiner Ministranten-Chor" zu aller 
Gehör.
Wir wünschen unserem Pfarrer Karol 
noch weitere, glückliche 50 Jahre 
Lebenszeit im Kreise von Menschen, die 
gemeinsam mit ihm und seiner "Autori-
tät" mit viel Humor interessante Projekte 
umsetzen und bemerkenswerte Momen-
te erleben werden. Alles Gute!		

Christian Kraus

Am 11. November 2017 fand im 
Rahmen der Leitungsteams der 
Jungscharleiter, der Jugendleiter 
sowie der Oberministranten ein 
Workshop in der Pfarre Hetzendorf 
statt, welcher sich mit dem Thema 
„Missbrauchs- und Gewaltpräven-
tion“ befasste. Dieser Workshop 
reichte von einer anfänglichen Bespre-
chung über das Thema an sich, eini-
gen konkreten Fällen, welche wir 
schon selbst erlebt haben, bis zu pra-
xisbezogenen Tipps für die Zukunft. 
Einige Aspekte dieses komplexen The-
mas waren für die Anwesenden selbst-
verständlich und auch schon bekannt. 
Der eigentliche Sinn dieses Workshops 
lag jedoch darin, in verschiedenen 
Situationen die richtigen Schritte zu 
setzen und den Betroffenen so schnell 

wie möglich zu helfen, beziehungswei-
se professionelle Hilfe zukommen zu 
lassen. Meiner Meinung nach ist es 
sehr wichtig, dass sich die Jungschar, 
die Jugend, sowie auch die Obermini-
stranten mit solchen Themen ausein-
andersetzen, da Leiterinnen und Leiter 
oft eine enge Vertrauensperson für die 
Kinder dieser Gruppen darstellen kön-
nen.	  
		              Sebastian Suer

MISSBRAUCHS- UND GEWALT-
PRÄVENTION in der Erzdiözese Wien
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